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Do. 11. Oktober 2018 20.30 Uhr «Flüchtiges Zuhause»
Berner Buchtaufe von Rolf Hermann. Musik: King Pepe. Moderation: Barbara Boss. Büchertisch: Buchhandlung zum Zytglogge. www.rolfhermann.ch  www.rotpunktverlag.ch  Reservation: www.tojo.ch
[bookmark: _GoBack]
Sie habe immer weggewollt, sagte Grossmutter, zu aufwändig sei es, hier Landwirtschaft zu betreiben. "Irgendwohin, wo die Wiesen und Äcker flach sind." Und schmunzelnd fügte sie an: "Warum nicht nach Russland – oder Schaffhausen?"

Vom Balkon des Hauses gleich hinter dem Bahnhof kann man mit dem Grossvater die vorbeiratternden Güterwaggons zählen. Grossvater Oskar, der einst in der nahen Fabrik Aluminium gegossen hat, das nach Italien und von dort in die ganze Welt geht, während seine weiteste Reise eine nach Einsiedeln gewesen ist.
Das abgelegene Bergdorf, in dem die Gassen so eng sind, dass die Kinder über die Dächer gehen, um von der einen Ecke des Dorfs in die andere zu gelangen, wird immer der Lebensort der Grossmutter bleiben, die stets von einem anderen Leben träumte und des Nachts Gedichte schrieb. Die Zeiten, da man die Waren über Leitern am steilen Berg transportierte, sind längst vorbei. Heute geht es samstags mit dem kleinem Fiat zum Einkauf ins Placette. Als eines Tages der Grossvater den Jungen bittet, ihn zum Winterschnitt in die Reben zu begleiten, wissen beide, dass nicht nur deren Tage gezählt sind.

Mit seinem ersten Erzählband blickt Rolf Hermann, bisher als Dichter und Spoken-Word-Autor bekannt, auf Kindheits- und Jugendjahre in einem Tal zurück, um das himmelhoch die Berge stehen. Mit Wärme und Feingespür, in einer bildstarken, präzisen Sprache entfaltet er die Lebenswelt dreier Generationen im Wandel der Zeit. Er erzählt von stillen Sehnsüchten und leisen Abschieden. Und von der Tätigkeit, die den Dingen und Menschen, die man liebt, Dauer verleiht: dem Schreiben.
Gemeinsam mit King Pepe, der extra flüchtige Lieder aus seinem Repertoire auswählt, und Barbara Boss, in deren Lungen die Bergluft ohnehin zuhause ist, sowie einem surrenden Hellraumprojektor, stellt Rolf Hermann seinen neusten Wurf vor.

"In seinem Schreiben geht Rolf Hermann aufs Ganze. Er pflegt, durchaus in der Tradition Robert Walsers, den Gestus des Verschwindens. Und er weiss, dass alles Schreiben aus der Einsamkeit kommt."
(Manfred Papst anlässlich der Verleihung des Kulturpreises der Stadt Biel 2017)


B I O G R A P H I E N

Rolf Hermann
1973 in Leuk im Kanton Wallis geboren, lebt als freier Schriftsteller und Performer in Biel. Sein Studium in Fribourg und Iowa, USA, verdiente er sich als Schafhirt. Hermann schreibt Prosa, Lyrik und Spoken Word. Er ist Mitglied der Mundart-Combo Die Gebirgspoeten und der Spoken-Rock-Formation: Ds Trio Chäslädeli. Für sein literarisches Schaffen wurde er mehrfach ausgezeichnet: u.a. Tübinger Stadtschreiberstipendium (2010), Literaturpreis des Kantons Berns (2015), Kulturpreis der Stadt Biel (2017). Zuletzt erschienen: Kartographie des Schnees (2014) und Das Leben ist ein Steilhang (2017), beide im Verlag Der gesunde Menschenversand. «Flüchtiges Zuhause» ist Rolf Hermanns erste Veröffentlichung im Rotpunktverlag. 

Barbara Boss
1990 in Grindelwald geboren und dort aufgewachsen, lebt in Bern. Studierte Theaterwissenschaft und Englische Literaturwissenschaften an der Universität Bern. Programmation für das Berner StudentInnen Theater Festival BeSTival 2015 im Schlachthaus Theater Bern. Diverse Praktika im Kulturbereich, u.a. beim Migros-Genossenschafts-Bund in Zürich in der Abteilung Theater und für die Theaterfestivals out+about und AUAWIRLEBEN in Bümpliz-Bethlehem und Bern im Bereich Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit. Gründungs-Mitglied des Theaterkollektivs Faust Gottes (seit 2013). Freischaffende Produktionsleiterin und Dramaturgin, u.a. für Les Mémoires d’Helène, Manaka Empowerment Prod., Action Theatre, zell:stoff, Theater Jungfrau & Co., vorORT, BONZO Kollektiv und Ernestyna Orlowska. In der Saison 2017/18 Regieassistenz für das Musical «Sit so guet, s.v.p» von Kämpf/Urweider/Schwabenland/Hari in der Dampfzentrale Bern, Regieassistenz für «Die Asozialen – Ein Endzeitwestern» von PENG! Palast im Schlachthaus Theater Bern sowie Regieassistenz für «Ronja Räubertochter» (Regie: Max Merker) und Projektleitung für die Wiederaufnahme von «Mütter» am Luzerner Theater. Seit 2018 Kolumnistin für die Berner Kulturagenda BKA.

Simon Hari 
geboren 1976. Kam in Thun auf die Welt. Arbeitete in Holland, Moçambique und bei der Kehrichtabfuhr. Lebt von und für Musik, Theater und Stickerei. Hat mit seiner Kernfigur King Pepe seit 2008 vier Alben aufgenommen, in verschiedensten Formationen Konzerte gespielt und ein Genre begründet: „Pepejazz“ (2013).
Baut derzeit zwei neue Formationen auf: Fünfköpfige Elektro-Funk-Dings, sowie ein Trio mit Herwig Ursin (Theaterschaffender und Multiinstrumentalist) und Valeria Zangger (Schlagwerk). Hari hat mit der Liederkorrektur-Strassenband Captain Frank die Welt bereist und mit der Quasi-Band Trampeltier of Love (mit Goldkehlchen Matto Kämpf) die Herzen der Hiesigen erobert.
Ist CEO eines Kleinst-Labels: Big Money Records. Des Weiteren: eine Handvoll Tonträger beim Verlag der Gesunde Menschenversand verlegt. Theatermusik und Schauspiel schweiz- und weltweit mit freien Theatergruppen (Club 111 Bern, Urweider/Kämpf Bern, Kolypan Zürich, Sgaramusch Schaffhausen).
Ansonsten: ein Musical komponiert, einen Musikpreis eingeheimst, einen Hit geschrieben (Büssi 2011).
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